
D ie Zukunft, die Topware

für ihr Echtzeit-Strate-

giespiel Earth 2150 zeichnet,

dürfte Eis zum begehrtesten

Naschwerk überhaupt ma-

chen. Weil der verheerende

Krieg zwischen der Eura-

sischen Dynastie und den

United Civilized States im

Vorgänger Earth 2140 die Er-

de aus ihrer Bahn geworfen

hat, steuert der blaue Planet

nun unaufhaltsam auf die

Sonne zu. Die Menschheit

sucht ihr Heil in der Flucht

und baut riesige Transport-

raumschiffe, um die Bevölke-

rung auf kühlere Planeten zu

bringen. Doch statt ihre Kräf-

te zu vereinen, liegen sich die

Parteien bald wieder in den

Haaren. Diesmal mischt

noch eine dritte Fraktion mit:

Die Mondbaugesellschaft Lu-

nar Corporation will sich

ihren Teil der wenigen ver-

bliebenen Rohstoffe sichern.

Wiesen verwüsten
Der Klimawandel bleibt auch

im Spiel nicht ohne Folgen;

im Verlauf der drei Kampa-

gnen soll das Terrain wech-

seln. Während Ihre Panzer

anfangs noch saftige Wiesen

umpflügen, rumpeln sie

später durch Wüsten und

walzen schließlich durch

glühend heiße Lava.

Technisch ist Earth 2150

auf dem Stand der Zeit: Ein-

heiten und Landschaft sind

komplett dreidimensional

und schick texturiert. Die

Vorabversion sieht bereits

besser aus als der 3D-Echt-

zeitkollege Warzone 2100.

Explosionen reißen tiefe

Krater in den Boden, einige

Spezialisten können Tunnel-

systeme ins Erdreich bud-

deln und so unbemerkt

feindliche Verteidigungsstel-

lungen umgehen. Allerdings

kann auch die Gegenseite

mit Tiefbautruppen aufwar-
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Heiße Zukunft

Earth 2150
Einen Konkurrenten gegen C&C 3 ins Feld zu schicken, ist entweder mutig

oder wahnsinnig. Topware will Echtzeit-Fans mit spektakulärer Grafik und

einem bunten Mix der besten Genre-Features gewinnen.

Vor malerischem Hintergrund der Pyramiden wacht ein einsamer Mech.

Earth 2150
Heiße Zukunft
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ten, und so kommt es schon

mal zu unterirdischen Schar-

mützeln. Sie können jeder-

zeit zwischen den beiden

Spielebenen wechseln.

Ungnädiger
Wettergott
Topwares eigens entwickelte

3D-Engine kann noch mit

weiteren bekannten Features

aufwarten. So soll das Wetter

großen Einfluß auf Ihre Stra-

tegien haben. Heftige Regen-

fälle lassen beispielsweise

Flüsse über die Ufer treten,

machen weite Gebiete kurz-

zeitig unpassierbar und fes-

seln Ihre Luftwaffe an den

Boden. Apokalyptische Me-

teoritenhagel (C&C 3 läßt

grüßen) verwüsten ganze

Landstriche. Später sollen Sie

das Wetter sogar selbst kon-

trollieren können. Höhenle-

vels beeinflussen Sicht- und

Feuerradius Ihrer Unterge-

benen. Zudem sollten Sie die

Tageszeit bei Ihren Angriffs-

plänen berücksichtigen. Im

Dunkeln sind zwar Ihre Pla-

toons vor feindlichen Blicken

geschützt, allerdings geraten

sie beim Vorrücken leicht in

einen Hinterhalt. Wenn sie

stattdessen mit Scheinwer-

fern die Umgebung aus-

leuchten, bieten sie ein kaum

zu verfehlendes Ziel.

Suchen oder 
zerstören
Insgesamt sollen Sie 90 Mis-

sionen für die drei Kriegspar-

teien in drei nicht-linearen

Kampagnen bestehen. Ne-

ben altbekannten »Vernichte

den Gegner«-Aufträgen soll

es auch spannende Sub-

quests geben, wobei Sie

Ihren nächsten Einsatz frei

wählen können. Dann gehen

Sie entweder auf die Suche

nach einem außerirdischen

Artefakt oder erobern doch

lieber ein rohstoffreiches Ge-

biet. Rendersequenzen spin-

nen die Story weiter, bereiten

Sie auf die nächste Mission

vor oder bringen einfach nur

den neuesten Wetterbericht.

Truppenbasteln 
für die Front
Die drei Fraktionen sollen

sich ebenso unterschiedlich

spielen wie in StarCraft.

Während die Lunar Corpora-

tion auf futuristische Schwe-

begleiter setzt, zieht die UCS-

Truppe mit zweibeinigen

Mechs ins Gefecht. Neben

Armee (Panzer, Walker) und

Luftwaffe (Bomber, Hub-

schrauber) spielt vor allem in

den überfluteten Gebieten

die Marine (U-Boote, Kreu-

zer) eine wichtige Rolle. Sie

können entweder die vorge-

gebenen Modelle überneh-

men oder sich im Truppen-

baukasten aus verschiedenen

Komponenten eigene Vehikel

basteln. Ähnlich wie Cavedog

mit Total Annihilation will

Topware im Internet ständig

neue Einheiten anbieten. Bei

jedem Gefecht gewinnen

Ihre Kämpfer an Erfahrung.

Veteranen dürfen Sie neue

Namen und sogar ein eige-

nes Staffellogo verpassen. Ei-

nen Teil der Überlebenden

nehmen Sie dann mit ins

nächste Szenario.
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Die Nacht eignet sich bestens für Überraschungsangriffe.

Auch in Eis und Schnee wird fleißig gebaut.

Ein ausgebautes Höhlensystem unter der Erde in der Nahansicht.

Mit dem dreigeteilten Kamerafenster behalten Sie die Übersicht.
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Rüdiger Steidle: »Die effektvolle 3D-Grafik und das 
Truppenbasteln sorgten in unserer Preview-Version für 
spannende Schlachten. Allerdings hat sich Topware einen
ungünstigen Zeitpunkt ausgesucht: Nach C&C 3 und Age
of Empires 2 kämpft Earth 2150 höchstens um Platz 3.«
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